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Ausgangssituation 

Im Rahmen der neuen Kreditvergaberichtlinien und der Ratingprüfungen benötigen Unternehmen 
effektive Instrumente der Finanz- und Risikosteuerung. Aktuell verfügen Unternehmen zwar über 
große Datenmengen und auch über Analysewerkzeuge, um aus diesen Daten entsprechende 
Informationen zu beziehen. Allerdings zeigt die Praxis,  

- dass die Antworten dieser Analysewerkzeuge letztlich immer von der Art der Fragestellung 
abhängig sind, was aber nicht unbedingt das Kernproblem eines Sachverhalts trifft 

- dass die Analysen vergangenheitsorientiert sind 
- dass Analysezeiträume zu große Zeitspannen umfassen und nicht tagesbasierend sind 
- dass die Analyse von großen Datenbeständen einen enorm großen personellen und zeitlichen 

Aufwand bedeutet, ohne dass sich die Systeme bei veränderten Rahmenbedingungen 
eigenständig, d.h. autoregulativ, auf die neuen Gegebenheiten einstellen 

- dass die Anwendungen von sich aus nicht die Fähigkeit besitzen, um aus den gewonnenen 
Erkenntnissen operative Optimierungsstrategien zu berechnen und umzusetzen  

Bisherigen Anwendungen fehlt es an eigenständiger cognitiver Kompetenz. Benötigt wird ein 
cognitiver Softwareagent, der nicht nur historische Daten nach vordefinierten Filtereinstellungen 
durchforstet, sondern zeitkritisch Wirkbeziehungen erkennt und lernt, die für die Finanzentwicklung 
des Unternehmens von Bedeutung sind. In der Praxis zeigt sich, dass die Gewichtungen und 
Erkenntnisse, die ein cognitiver Softwareagent durch fortlaufende Interpretation von 
Unternehmensdaten gewinnt, unter Umständen erheblich von denen des Menschen abweichen. 
Insbesondere, und das ist der große Unterschied zu bisherigen methodischen Ansätzen, kann ein 
cognitiver Softwareagent auf Basis von aktuellen Operativdaten und in Abstimung mit erlernten 
Musteranalysen prospektive Szenarien entwickeln, auf deren Basis Optimierungsstrategien möglich 
werden. Dies führt in letzter Konsequenz zu einer Verbesserung der unternehmerischen Sicherheit und 
zu einer deutlichen Steigerung der Umsatzrendite des Unternehmens. 
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Methode 

 
Intercash® ist der cognitive Softwareagent in der Finanzsteuerung von Unternehmen. Alle 
Intercash®-Funktionalitäten beruhen auf der durch Softmark AG entwickelten und international 
patentierten Coglet-Technologie (cognitive computing). Erläuterungen hierzu finden Sie auf der 
Homepage von Softmark AG. 

Als „denkendes System“ erkennt und interpretiert Intercash die relevanten Wirkbeziehungen 
zwischen den liquiditätsbestimmenden Faktoren, optimiert die Finanzsteuerung und beschleunigt 
operative Prozesse in Buchhaltung und Controlling. Dadurch lassen sich Risiken minimieren und teure 
Fehldispositionen vermeiden. Gleichzeitig werden Liquiditäts- und Zinsvorteile erkannt und klug 
genutzt, um nach Möglichkeit die vorhandenen Resourcen zu stärken und auf Fremdmittel zu 
verzichten. 

• Vorausschauend: InterCash® ist vorausschauend. Im Gegensatz zu den herkömmlichen 
statischen Liquiditätsplanungstools bildet es nicht einfach nur Planungen ab, sondern 
prognostiziert mit hoher Treffergenauigkeit die künftige Liquiditätsentwicklung des 
Unternehmens auf Tagesbasis. 

• Intelligent: InterCash® lernt und passt sich laufend an die sich verändernden 
Rahmenbedigungen des Unternehmens an (z.B. veränderte Zahlungsziele, 
Zahlungsgewohnheiten, saisonale Schwankungen u.v.m.). Ein manueller Eingriff in Form von 
Parameterneueinstellungen entfällt. 

• Proaktiv: InterCash® liefert alle wichtigen Informationen und Strategieempfehlungen 
proaktiv. Als Anwender müssen Sie nicht mehr täglich initiativ werden, um in mühsamen 
Analysesitzungen die gewünschten Informationen zu sammeln, sondern Sie bekommen alles 
Relevante automatisch durch das System als „elektronischen Berater“ aufbereitet und 
präsentiert. Auf Wunsch können Sie die durch InterCash® optimierten Strategieempfehlungen 
auch gleich per Mausklick operativ in die Tat umsetzen. 

• Optimierend: InterCash® steigert die Produktivität und verbessert die Umsatzrendite des 
Unternehmens. 

Markt 

 
InterCash® eignet sich für Unternehmen aller Branchen und aller Größen. Es wird mit wenig 
Aufwand an beliebige Finanzbuchhaltungssysteme/ ERP-Systeme über entsprechende Schnittstellen 
angeschlossen und kann nach kurzer Schulungsphase erfolgreich in Betrieb genommen werden.  
Aktuell arbeiten ca. 300 Industrie- und Handelsbetriebe in Deutschland erfolgreich mit diesem 
System. 
 
Nutzen 

 

• Risikomanagement 
o Automatische Risikoanalyse und Risikointerpretation auf Basis autonomer 

kognitiver Bewertungen 
o Informationsvorsprung durch proaktive Brokerage über e-mail 
o Automatisches Lernen von Zahlungsmodalitäten und Umsatzmustern und 

automatisches Erkennen von zeitkritischen impliziten Musterverschiebungen 
• Finanzplanung 

o Geringer Aufwand zur Erstellung von validen Finanzplänen 
o Autoregulative Fähigkeiten bei sich verändernden Rahmenbedingungen 
o Dynamischer und tagesbasierender Soll-Ist-Abgleich mit dem Liquiditätsforecasting 

des Moduls Liquiditätssteuerung 
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• Liquiditätssteuerung 
o Liquiditätsforecastberechnung auf Tagesbasis, unter Verwendung erlernter Profile 

über unternehmensspezifische Liquiditätsströme, basierend auf den Operativdaten 
verschiedener Vorsysteme 

o Liquiditätstransparenz mit frühzeitiger Identifikation drohender Fehlentwicklungen 
bzw. von Optimierungspotenzialen 

o Unternehmerische Sicherheit durch fortlaufende Verbesserung der 
Prognostikqualität durch Validitätsprüfung und automatischer Änderung von 
Korrekturfaktoren 

o Optimierung sämtlicher cash/treasury-management Aktivitäten mit Realisierung 
zusätzlicher Erlöse 

o Ratingoptimierung nach den Ratingprüfkriterien der Banken zur Kontenführung mit 
daraus resultierender Verbesserung der Zinskonditionen, Erfüllung der 
Ratingkriterien nach Basel 3 

o Verringerung des Kontokorrentbedarfs  
o Rückführbarkeit der Kreditlinien mit Verringerung der Zinsbelastungen 
o Steigerung der Umsatzrendite 

• Bankumsatzanalyse 
o Produktivitätssteigerung im Buchhaltungsprozeß um Faktor 2-4 
o Verbesserung der Datenqualität im Rahmen der Jahresabschlüsse 

 
Wettbewerb 

 
• Herkömmliche Liquiditätsplanungssysteme 

1. Statisches Bild in Form von Zahlenkolonnen, Reports und Grafiken 
2. Starre Business Regeln 
3. Vergangenheitsorientierte Arbeitsweise: Zum Zeitpunkt der Soll-Ist-Analyse ist keine 

Änderung oder gar Optimierung möglich 
4. Prognosen resultieren aus den Erwartungen und Hoffnungen der Anwender 
5. Keine Präcognition im Sinne einer eigenständigen intelligenten Leistung über implizite 

Wirkzusammenhänge 
6. Keine autoregulativen Fähigkeiten bei sich verändernden Rahmenbedingungen 
7. Grobe systemische Fehler wie z.B. starre Zahlungszielvereinbarungen führen zu 

unrealistischen Betrachtungen 
8. Keine operativ dispositive Wirksamkeit im Sinne einer täglichen Steuerung 
9. Keine Realisierung von Optimierungspotenzialen, z.B. in Form einer Verbesserung der 

Umsatzrendite 
10. Kein Nutzen im Sinne einer Verbesserung des operativen Unternehmensergebnisses 

• Intercash auf Basis des Cognitive Computing 

1. Erkennt selbständig Wirkungszusammenhänge, Risiken und Veränderungen (quantitative 
wie qualitative Systemveränderungen) innerhalb ihrer zeitlichen Dynamik 

2. Zeigt selbständig und proaktiv Auswirkungen etwaiger Veränderungen auf 
3. Berechnet eine valide Zukunftsentwicklung, die nicht auf „händischer“ Planung beruht, 

sondern auf eigenständiger intelligenter Leistung (Antizipation) 
4. Stellt sich autoregulativ auf sich verändernde Rahmenbedingungen ein 
5. Erkennt, bewertet und kommuniziert Handlungsbedarf, z.B. geeignete Aktivitäten bei 

drohenden Liquiditätsengpässen 
6. Gibt Strategieempfehlungen in Form von Klartextempfehlungen, z.B. Liquiditätsengpässe 

oder Liquiditätsüberschüsse mit optimierten Dispositions- und Thesaurierungsstrategien 
mit möglichen Zinserträgen und Tranchenregelungen 

7. Setzt Empfehlungen auf Wunsche operativ um 
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8. Verbessert auf diese Weise aktiv das operative Unternehmensergebnis 
z.B. Steigerung der Umsatzrenditen und der Ratingbewertungen 
z.B. Steigerung der Produktivitäten, z.B. im Buchhaltungsprozeß 
z.B. Steigerung der unternehmerischen Sicherheit 

9. Verbessert das Unternehmensrating, indem von vornherein gemäß den 
Bankenprüfrichtlinien zum Kontenführungsrating disponiert wird 

10. Liefert proaktiv Brokerage-Dienste über Handy oder als e-mail-Service 

 


